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In Wipperfürth soll im wahrsten Sinne des Wortes ein Projekt auf die Schiene 
gebracht werden, nämlich die Einrichtung eines Kunstbahnhofes mit einer 
Jugendkunstschule. Erste Informationen dazu gibt der beigefügte kopierte Flyer. 
 
Zwischen der Jugendkunstschule und der Bürgerstiftung „WIR Wipperfürther“ besteht 
seit dem 17.03.2009 eine enge Kooperation. Als selbstständigen Arbeitskreis gibt es 
den „Kunstbahnhof in Trägerschaft der Wipperfürther Bürgerstiftung“. Konkret 
eingerichtet werden soll die Jugendkunstschule im ehemaligen Wipperfürther 
Bahnhof, in dem für diesen Zweck geeignete Räumlichkeiten angemietet werden 
können. Mit zwei Schnuppertagen in den Osterferien wollen die Initiatoren ihr 
Vorhaben öffentlichkeitswirksam präsentieren und mit einem „Probebetrieb“ die 
Bevölkerung neugierig auf das neue, interessante Projekt machen. 
 
Hauptanliegen der Initiatoren ist es, für die Jugendkunstschule eine verlässliche und 
längerfristig abgesicherte Finanzierung der anfallenden Betriebskosten, 
insbesondere der Miete und der Nebenkosten, aufzustellen. Dazu werden 
Gespräche mit Sponsoren geführt. Wenn gewisse Mindeststandards erfüllt sind – 
und daran arbeiten die Initiatoren – können Bundes- und Landeszuwendungen in 
Anspruch genommen werden. Eine finanzielle Beteiligung der Stadt Wipperfürth in 
diesem neuen freiwilligen Bereich scheidet auf Grund der Haushaltslage und der 
analog einzuhaltenden Vorgaben des Nothaushaltsrechts aus. Lediglich ihre ideelle 
Hilfe kann die Stadt zum Gelingen des lobenswerten Projektes einbringen. 


